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3Bürgermeisterbrief

Liebe Auracherinnen!

Liebe Auracher!

beim Gehsteig/Gehweg fal-
len nur anteilsmäßige Kosten 
an. Die Arbeiten werden im 
Frühjahr fortgesetzt, als erste 
Maßnahme werden die Brü-
cken saniert, danach wird 
das Straßenstück ab Asch-
bach bis zur Auffahrt Oberau-
rach mit einer neuen Asphalt-
decke versehen. Entgegen 
der Erwartungen hat die Ab-
wicklung des Straßenverkehrs 
sehr gut funktioniert, größere 
Stauprobleme sind ausgeb-
lieben.   Ein großer Dank ge-
bührt der ausführenden Bau-
firma für die hervorragende 
Zusammenarbeit, bedanken 
möchte ich mich aber auch 
beim Team des Baubezirk-
samtes Kufstein für die gute 
Abwicklung und bei den be-
troffenen Anrainern für das 
aufgebrachte Verständnis. 

Mit dem einsetzenden 
Schneefall haben die Win-
terdienstarbeiten begonnen. 
Alle handelnden Personen 
werden wieder bemüht sein, 
den Winterdienst so gut wie 
möglich durchzuführen. Hin-
weisen möchte ich, dass auf-
grund von Schneelasten in 
die Straßen hineinhängende 
Stauden oder Sträucher vom 
Eigentümer entsprechend 
zurückzuschneiden sind, so-
dass eine gefahrlose Straßen-
benützung gewährleistet ist. 

Die Gemeinde bekommt im-
mer wieder Beschwerden 
über die Ablagerung von 
Schnee aus privaten Grund-
stücken und Einfahrten auf 
Straßen und Gehsteigen bzw. 
Gehwegen Dazu ist klar fest-
zustellen, dass diese Art der 
Schneeablagerung (Entsor-
gung) generell verboten ist.

Dieses Jahr können drei Mit-
arbeiter der Gemeinde ein 
Dienstjubiläum feiern. Patri-
cia Eibl ist seit 20 Jahren in der 
Gemeindeverwaltung tätig, 
Martina Spieglmayr ist seit 25 
Jahren als Kindergartenleite-
rin beschäftigt und Gabi Mit-
terer-Egger ist seit 30 Jahren 
als Reinigungskraft angestellt. 
Herzliche Gratulation zu den 
Dienstjubiläen, sowie herz-
lichen Dank für die geleistete 
Arbeit und gute Zusammen-
arbeit.

Zum Abschluss bedanke ich 
mich bei allen Auracherinnen 
und Aurachern für das Mitei-
nander während des ganzen 
Jahres und wünsche allen ein 
schönes, besinnliches Weih-
nachtsfest und viel Glück und 
Gesundheit im neuen Jahr.

Bis zur nächsten Ausgabe 
verbleibt

euer Bürgermeister
Andreas Koidl

Ein schönes und gutes Jahr 
geht dem Ende zu, mit Beginn 
der Weihnachtsfeiertage ge-
hört auch die „stade“ Zeit 
wieder der Vergangenheit 
an. Aktuell hoffen wir auf win-
terliche Verhältnisse, also auf 
genügend Schneefall.

Die Bauarbeiten beim Neu-
bau der „Kirchwaldbrücke“ 
konnten weitestgehend ab-
geschlossen werden, die 
Brücke ist mittlerweile schon 
befahrbar. Die Restarbeiten 
werden im Frühjahr 2019 
durchgeführt. Die neue Brü-
cke ist zweispurig, mit Geh-
steig ausgeführt, die Trag-
fähigkeit entspricht der 
Brückenklasse I, d.h., dass für 
die Brücke keine Verkehrsbe-
schränkung erforderlich ist. 
Seitens der Gemeinde be-
danke ich mich beim gesamt-
en Team des Baubezirksamtes 
Kufstein, Abt. Wasserbau, für 
die gute und gewissenhafte 
Ausführung der Bauarbeiten 
und für die hervorragende 
Zusammenarbeit.

Für das heurige Jahr sind 
auch die Bauarbeiten bei 
der Pass-Thurn-Straße B161 
abgeschlossen. Bei Beginn 
der Bauarbeiten wurde klar, 
dass in diesem Zuge auch die 
Gemeindewasserleitung auf 
einer Länge von ca. 100 lfm 
neu verlegt werden muss. Ei-
nige Verkehrsinseln wurden 
dauerhaft entfernt. Gänz-
lich erneuert wurde auf der 
ganzen Länge der Gehsteig 
bzw. Gehweg. Die Kosten für 
die Wasserleitung sind von 
der Gemeinde zu tragen, 



4 Amtstafel

Jubilare:

Georg Obernauer, 85 Jahre

Willi Stanger, 94 Jahre

Marlies Huter, 80 Jahre

Helmut Wulz, 80 Jahre

Maria Krepper, 85 Jahre

Franz Obermoser, 91 Jahre

Johann Fröhlich, 96 Jahre

Eine MIA der Nicole Unterrainer und dem Stefan Obwaller
Ein LOUISE der Birgit und dem Tom Dumon-Pfisterer
Ein SEBASTIAN der Stephanie Hagsteiner und dem Franz Puckl

Geboren wurde

Standesfälle:

Johann Erber, im 81. Lebensjahr
Franz Filzer, im 79. Lebensjahr

Theresia Obernauer, im 83. Lebensjahr
Maria Grander, im 76. Lebensjahr

Gestorben ist

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 1. Dezember

Weiterer Jubilare:

Anna Bachler, 91 Jahre
Adele Pletzer, 85 Jahre
Amalie Urban, 85 Jahre

Wir gratulieren herzlich.
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Für Grundbuch-Legalisierungen durch die Gemeindebedienstete Patricia Eibl ist eine
vorhergehende Terminvereinbarung unter Tel. 64511 notwendig!

Öffnungszeiten Gemeindeamt:

Montag – Freitag von 7.30 bis 12 Uhr  und Montag – Donnerstag von 13 bis 17 Uhr

Parteienverkehr:
Montag – Freitag von 7.30 bis 12 Uhr und Mittwoch von 13 bis 17 Uhr
Sie erreichen uns unter: 05356 64511 oder gemeinde@aurach.tirol.gv.at

Jeden Montag von 7 bis 12 Uhr
Jeden Samstag an den geraden Wochen:
29.12, 12.1, 26.1, 9.2, 23.2, 9.3, 23.3, 6.4. und 20.4. von 8 bis 12 Uhr

Wilde Ablagerungen vor den Toren der Wertstoffsammelstelle sind zu unterlassen! Für die ordnungs-
gemäße Entsorgung stehen entsprechende Öffnungszeiten zur Verfügung. 
Biomüll kann jederzeit durch eine geeignete Einwurfmöglichkeit beim Eingangstor entsprechend ent-
sorgt werden.

Öffnungszeiten Recyclinghof Aurach:

Aurach
Sa 29. Dezember

Di 8. und 22. Jänner,
Di 5. und 19. Februar,

Di 5. und 19. März,
Di 2. und 16. April

Sonnberg
Mo 31. Dezember

Mo 14. und 28. Jänner,
Mo 11. und 25. Februar,

Mo 11. und 25. März,
Mo 8. April

Wir bitten, die Müllgefäße mit 
einem gültigen Pickerl zu verse-
hen und zeitgerecht zur Abfuhr 
bereitzustellen, da das Abfuhrun-
ternehmen sehr früh beginnt.

Müllabfuhr-Termine für das erstes Quartal 2019:

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass die abfuhrbereiten Müllsäcke erst unmittelbar zum Ter-
min der Müllabfuhr bereitgestellt werden dürfen. Es wird immer wieder festgestellt, dass speziell 
durch Wild die Müllsäcke über einen längeren Zeitraum leider beschädigt werden und somit u. a. 
die Straßen verschmutzt werden.

Gratis Bahnticket für Auracher Gemeindebewohner
Das Ticket ist in der Gemeinde-
kanzlei abholbereit. Übertragen 
wird das Ticket für eintägige Zug-
fahrten zwischen Kitzbühel und 
Innsbruck, um etwa behördliche 
Erledigung und/oder Kranken-/
Arztbesuche in unserer Landes-
hauptstadt zu ermöglichen.

Das Ticket muss im Gemein-
deamt zeitgerecht beantragt, 
und der tatsächliche Reisetag-
antritt genau definiert werden. 
Für die Vergabe der Karte ent-
scheidet der (frühere) Zeitpunkt 
des Einlangens eines Antrages.
Zwingend erforderlich ist, dass 

das Ticket umgehend an die Ge-
meinde Aurach retourniert wird 
und damit eine Weitergabe am 
nächsten Tag ungehindert mög-
lich ist.

Weitere Informationen sind im 
Gemeindeamt erhältlich.

Jubiläumsgabe des Landes Tirols anlässlich der Jubelhochzeit

Das Land Tirol gewährt eine Jubi-
läumsgabe aus Anlass der Feier 
einer Jubelhochzeit für 50, 60 
oder 70 Ehejahre.
Voraussetzung für die Gewäh-
rung der Jubiläumsgabe ist die 

österreichische Staatsbürger-
schaft, der gemeinsame Wohn-
sitz in Tirol seit mindestens 25 Jah-
ren bis zur Jubelhochzeit und die 
bestehende eheliche Gemein-
schaft.

Der entsprechende Antrag kann 
jederzeit entweder von den Ju-
belpaaren oder aber auch von 
deren näheren Angehörigen in 
unserem Gemeindeamt abge-
holt werden.
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Grundsteuer A	 500 %

Grundsteuer B	 500 %

Kommunalsteuer	 3 %

Hundesteuer: der 1. Hund € 20,- 
jeder weitere Hund €  80,-

Erschließungskostenbeitrag: 3 % 
vom Erschließungskostenfaktor 
gem. LGBl.Nr. 184/2014

Wasseranschlussgebühr:
€ 2.530,- bis 700 m3 umbauter 
Raum, jeder weitere m3 um-
bauter Raum à € 3,30

Für Schwimmbäder und 
Schwimmteiche wird eine ein-
malige Anschlussgebühr von
€ 100,- pro m3 Wasserbecken-
inhalt vorgeschrieben (Biotope 
sind ausgenommen).

Wasserbenützungsgebühr:
€ 0,60 pro m³ verbrauchtem 
Wasser, Mindestgebühr € 72,-

Zählermiete: € 15,- jährlich

Kanalanschlussgebühr:
€ 4.196,50 bis 700 m3 umbauter 
Raum, jeder weitere m3 um-
bauter Raum € 6,-

Kanalbenützungsgebühr:
€ 2,180 pro m³ verbrauch-
tem Wasser, Mindestgebühr € 

261,60,-

Müllgebühr:
Grundgebühr € 30,- , pro Einheit 
(Haushalt oder Betrieb)
weitere Gebühr € 40,- ( inkl. 10 
Entleerungen), Nachkauf Pickerl 
/ Müllsack € 4,- pro Stück

Graberstellungsgebühren:
Normalgrab		  € 350,-

Tiefgrab		  € 400,-
Belegung Urnennische	 € 300,-
Herstellung Urnengrab	 € 90,-

Zuteilungsgebühren für
Auswärtige:
Graberstellung	 € 3.900,-
Urnennische	 € 1.850,-

Kapellenbenützung:	 € 80,-

Grabbenützungsgebühren 
(jährlich):
Familiengrab	 € 20,-
Reihengrab	 € 15,-
Urnennische	 € 15,-

Kosten einer Umlegung / Exhu-
mierung: je nach Aufwand

Elternbeiträge Kindergarten:  
monatlich € 33,-- je Kindergar-
tenkind.

Alle Steuern und Gebühren verstehen 
sich inkl. MWSt.

Steuern und Gebühren ab 1. 1. 2019

Gemäß § 36 TGO sind
Gemeinderatssitzungen

öffentlich.

Oktober
•	Der Gemeinderat vergab 
	 ein Baugrundstück in Einathen 
	 an den Auracher Alexander  
	 Gruber.
•	Die Vergabe der Ausfüh- 
	 rungs- und Detailplanung  
	 beim Umbau/Erweiterung  
	 Musikprobelokal wurde an  
	 Ing. Franz Obermoser verge- 
	 ben. Der Auftrag für die  
	 Bauphysik und Raumakustik  
	 geht an Fa. DI Graml,  
	 Ziviltechnik.

November
•	Der Gemeinderat beschließt  
	 die Steuern und Gebühren für  
	 2019 in der vorgelegten Form 
•	Da die Arbeiten der Lawinen- 
	 kommission in Aurach sehr  
	 gering sind, wird beschlossen,  
	 dass die Agenden (nach  
	 Rücksprache und Verein- 
	 barung mit der Stadt- 
	 gemeinde Kitzbühel) nun von  
	 der Lawinenkommission von  
	 Kitzbühel übernommen  
	 werden.

für die Gewährung von Miet-
zinsbeihilfen ab 01.01.2019

Die geänderte Richtlinie sieht 
vor, dass eine Mietzins- und An-
nutitätenbeihilfe an eigenbe-
rechtigte österreichische Staats-
bürger und ihnen im Sinne der 
Bestimmung des Tiroler Wohn-
bauförderungsgesetzes gleich-
gestellten Personen (Unions-
brürger) gewährt wird, die sich 
rechtmäßig in Tirol aufhalten 
und seit mindestens 2 Jahren 
in der Gemeinde den Haupt-
wohnsitz haben. Diesem Per-
sonenkreis gleichzusetzen sind 
Personen, die insgesamt 15 Jah-
re mit Hauptwohnsitz in der je-
weiligen Gemeinde wohnhaft 
sind bzw. waren.

Auch sonstigen natürlichen 
Personen, die seit mindestens 
5 Jahren den Hauptwohnsitz in 
Tirol haben (Drittstaatenange-
hörige), soll eine Mietzinsbeihilfe 
gewährt werden.

GR-Sitzungen: Geänderte Richtlinien:

Auracher 
Kalender 

2019
Der Auracher Kalender 2019 

ist ab sofort beim 
Gemeindeamt Aurach 

und bei der 
Bäckerei Neumayr

 zum Preis von 12 Euro
erhältlich. 

Weitere Informationen unter: 
www.tirol.gv.at - Bauen und 
Wohnen -Mietzinsbeihilfe
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Defibrillator-Schulung in Aurach

Gemeindeausflug nach Bozen

Mitarbeiterehrung der Gemeinde

Der plötzliche Herz-
tod ereilt jährlich 
mehr als 15.000 
Menschen in Öster-
reich. Diese Todes-

fälle passieren in der Regel außer- 
halb von Krankenanstalten: am 
Arbeitsplatz, auf der Straße, in  
Supermärkten, in Einkaufszentren 
oder Sportstätten. Die meisten 
Notfälle dieser Art passieren  
allerdings in den „eigenen vier 
Wänden“.
Dank moderner Elektronik kann 
man heutzutage mit Defibrilla-
toren (Defis) rasch Hilfe leisten - 
und dafür muss man nicht Arzt 

Der diesjährige Gemeindeaus-
flug führte die Gemeinderäte- 
und bediensteten ins schöne 
Südtirol.
Neben dem Besuch des „Ötzi- 

Museums“ erkundete die Grup-
pe am Nachmittag mit einer 
Stadtführerin die Bozner Stadt 
und zum krönenden Abschluss 
ging es dann zum Törggelen. 

Alle Ausflügler genossen den 
herrlichen Herbsttag und freu-
en sich schon auf den nächsten 
Ausflug.

Bei der Weihnachtsfeier ehrte 
unser Bürgermeister langjährige 
Mitarbeiter der Gemeinde:
Gabi Mitterer-Egger ist seit 30 
Jahren für die Reinigungsar-
beiten in der Volksschule und 
Gemeinde zustänig, Martina 
Spieglmayr führt seit 25 Jahren 
den Kindergarten Aurach und 
Patricia Eibl ist seit 20 Jahren in 
der Kanzlei der Gemeinde tätig.

Wir gratulieren herzlich. 

oder Sanitäter sein. Wichtig ist 
die rasche Verfügbarkeit dieser 
Lebensretter, die kinderleicht 
zu bedienen sind: der Defi muss 
nur eingeschaltet werden. Das 
Gerät gibt dann genau Anwei-
sungen, was der Helfer tun soll, 
denen zufolgen sind. Um vielen 
Menschen die Angst vor der Ver-
wendung des Defibrillators zu 
nehmen und um das EH-Wissen 
ein wenig aufzufrischen, veran-
staltete der Sportausschuss der 
Gemeinde Aurach eine De-
fi-Schulung. 15 Personen nah-
men am Kurs teil und der einhel-
lige Tenor des Abends war, dass 
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man als Ersthelfer wirklich keine 
Angst vor der Verwendung eines 
Defis haben sollte. Im Gegenteil: 
Der Defi unterstützt Ersthelfer bei 
der Wiederbelebung eines Men-
schen! Wenn die Chance be-
steht, bei einem akuten Notfall 
an einen Defi zu gelangen, sollte 
man diese auf alle Fälle nützen!

An dieser Stelle ein 
wichtiger Hinweis:

Ein öffentlicher Defibrillator 
befindet sich ist im Foyer des 
Gemeindeamtes Aurach und 

ist jederzeit zugänglich.



8

Bereits im Herbst begannen wir 
mit unseren bunten Tagen, das 
heißt, jeweils an einem bestimm-
ten Tag wird alles auf diese Far-
be ausgerichtet, inklusive der 
Bekleidung der Kinder. Bis jetzt 
haben wir die Farben rot, gelb, 
orange und weiß bearbeitet. 
Weitere Farben folgen noch im 
Laufe des Kindergartenjahres.
Für zwei Vormittage beauftrag-
ten wir Verena Themel zum kre-
ativen Ausdrucksmalen und 
Malen mit Naturfarben, was uns 
gut gefallen hat! Wir hatten viel 
Spaß und freuen uns auf eine 
Wiederholung im neuen Jahr!

Bei diesem wunderschönen 
Herbst machten wir natürlich 
auch viele Waldtage und Aus-
flüge. Besonders zu erwähnen 
sind die Ausflüge zu den Alpa-
kas in Reith und zu den Aura-
cher Schafbauern: Fam. Haller 
und Fam. Krimbacher. Dort be-
kamen wir jeweils sehr viel zu 
sehen, zum Beispiel die Schaf-
schur oder auch ganz frisch ge-
bore Lämmer. Bei den Alpakas 
(Familie Maier) machten wir 
eine Wanderung, anschließend 
wurde gebastelt und uns vor 
Ort gezeigt, wie man aus dem 
verarbeiteten Fell dann Wolle 

spinnen kann. 
Voller Motivation haben wir 
unsere Laternen, das Nikolaus-
sackerl und Weihnachtsge-
schenke heuer aus Schafvlies 
gebastelt. Auch weiterhin wer-
den wir regelmäßig über Schafe 
sprechen und sie beobachten 
und besuchen. Besonders be-
danken möchten wir uns auch 
auf diesen Weg bei Familie Fritz 
Krimbacher für die Spende der 
bunten Wollvliesmaterialien 
zum Basteln!
Unser Laternenfest war wieder 
sehr gut besucht und eine sehr 
nette Veranstaltung. Bedan-
ken möchten wir uns bei Fami-
lie Koidl (Filzen), die uns  vom 
Henntalhof das Pony und den 
Reiter (Anna) zum Martinsum-
zug organisiert haben. Ein Dank 
geht auch an unsere Helfer Ju-
lia und Sepp, die mitgeholfen 
haben, dass alles so reibungslos 
geklappt hat.

Beim Sozialprojekt „Weihnach-
ten im Schuhkarton“ vom Round 
Table in Kitzbühel hat sich der 
Kindergarten heuer auch betei-
ligt. Alle Kinder verpackten klei-
ne Geschenke in einen Schuh-
karton, diese werden dann in 
entlegene, ländliche Bereiche 

in Osteuropa überbracht und 
wir hoffen, dass wir dadurch 
eine kleine Weihnachtsfreude 
an diese Kinder bescheren kön-
nen.

Bedanken möchten wir uns 
auch beim Team der Bücherei 
Jochberg. Wir verbrachten im 
November einen sehr netten 
Vormittag in der Bücherei, wo 
wir uns Bücher anschauen und 
ausleihen konnten, sowie eine 
Jause spendiert bekamen.

Zum Nikolausfest hatten wir wie 
alle Jahre Besuch vom  Niko-
laus (Balthasar Hauser) im Kin-
dergarten und das war für alle 
Kinder wieder ein sehr schönes 
Erlebnis.  Alle Kinder waren sehr 
brav und bekamen ein Niko-
laussackerl. Bei der anschlie-
ßenden Jause bewirteten wir 
auch unsere Gäste, Balthasar 
Hauser und Elfriede Neumayr, 
die uns weiterhin bei unserer Ar-
beit mit „Zeit“ unterstützen!

Wir wünschen allen Lesern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr 

Martina Spieglmayr und 
Chiara Grander

Kindergarten

Aus dem Kindergarten
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Das neue Schuljahr ist mittler-
weile in vollem Gange und Akti-
vitäten neben dem alltäglichen 
Lernen gab es bereits im Über-
fluss:
Unser erster Höhepunkt führte 
uns im Herbst auf die Wildalm, 
wo wir nach einer flotten Wan-
derung unseren Hunger und 
Durst stillen konnten und ein 
bisschen Spiel und Spaß am Berg 
hatten.
Bereits traditionell ist der Besuch 
der Polizei in der Volksschule. In 
unserer ersten Einheit ging es für 
die „Kleinen“ auf die Straße und 
Inspektorin Verena und Inspek-
torin Romana übten mit uns das 
sichere Überqueren der Fahr-
bahn. Wie uns beim Üben dann 
aufgefallen ist, sollten sich viele 
Autofahrer die 30er Zonen in Au-
rach ein wenig mehr in Erinne-
rung rufen!
Nicht nur die Lehrer, auch die 
Kinder an der VS Aurach kennen 
sich bestens in Erster Hilfe aus. 
Aus diesem Grund freut es uns, 
dass wir bereits zum dritten Mal 
das Prädikat „Erste Hilfe Fit“ von 
der Bundes- und Landesleitung 
des Österreichischen Jugend-
rotkreuzes verliehen bekamen. 
Dieses Gütesiegel erreicht man 

durch EH-Kurse der Lehrer, durch 
Unterrichtseinheiten mit den Kin-
dern, Vorsorgemaßnahmen und 
viele andere Dinge, die zum The-
ma Erste Hilfe gehören.
Wir bekamen auch Besuch von 
unserer neuen Pflichtschulin-
spektorin Bettina Ellinger. Sie 
zeigte sich sehr zufrieden mit 
dem Engagement und dem 
Einsatz unserer Lehrer. Auch der 
Fachinspektor für Bewegung 
und Sport, Herr Öbelsberger, 
machte sich am selben Tag ein 
Bild von unserer Schule. Mit gro-
ßem Stolz können wir verkünden, 
dass die VS Aurach auch für die 
kommenden vier Jahre wieder 
das Tiroler Schulsportgütesigel 
in Silber erlangen konnte. Vielen 
Dank an dieser Stelle an die Au-
racher Sportvereine, mit denen 
wir immerwieder bestens zusam-
menarbeiten können!
Ein herzlicher Dank ergeht auch 
in diesem Jahr an die Bäuerin-
nen aus Aurach, die uns über die 
Vielfalt heimischer Produkte in-
formierten und uns mit einer aus-
gezeichneten Jause versorgten. 
Vor den Herbstferien stand der 
musikalische Höhepunkt am 
Programm: gemeinsam mit der 
Jungmusikkapelle umrahmten 

wir deren Herbstkonzert und wir 
konnten das Publikum sänge-
risch, spielerisch und tänzerisch 
überzeugen.
Wo denn der „Zauberer von Oz“ 
wohnen sollte, fanden wir beim 
Theater mit Horizont im Kaiser-
saal in St. Johann heraus. Es war 
ein tolles Erlebnis für alle. Sogar 
auf der Heimfahrt mit dem Taxi 
wurden die Ohrwürmer des Mu-
sicals noch gesungen.
Die Adventszeit verlief nicht we-
niger stressig als in den letzten 
Jahren. Neben dem Singen von 
Weihnachtsliedern, dem Ler-
nen von Gedichten und Hirten-
spielen für die Weihnachtsfeier 
und dem gemeinsamen Kekse-
backen, wo wir uns besonders 
bei der Pfarre für die Zurverfü-
gungstellung des Pfarrhofes be-
danken möchten, kam natürlich 
auch das Schulische nicht zu 
kurz.
Abschließend darf ich im Na-
men der Lehrerschaft und der 
Auringer Kinder allen Leserinnen 
und Lesern des Gemeindeboten 
ein friedvolles, gesegnetes Weih-
nachtsfest sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr wünschen.

Andreas Oberacher
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1. Husky, 2. Kamin, 3. Mütze, 4. Schlittschuhe, 5. Winterstiefel, 6. Pingu-
in, 7. Rentier, 8. Schlitten, 9. Wolken, 10. Schneemann, 11. Schneeschie-
ber, 12. Eisbär, 13. Eisberg, 14. Skifahrer, 15. Iglu
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KreuzworträtselZahlenworträtsel

Wie lauten die Namen der Abbildungen? Schreibe die Namen in die 
Kästchen und löse das Kreuzworträtsel.

Zahlen in Buchstaben über-
setzen.

Jede Zahl steht für einen 
Buchstaben im Alphabet.
Übersetze die Zahlen und 
schreibe die gesuchten 
Wörter auf.
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Neuer Bildband von Markus Mitterer

Anfang Dezember ist nach fünfjähriger Schaf-
fenszeit der neue Bildband „Kitzbühel“ von 
Markus Mitterer erschienen. Das fotografische 
Meisterwerk bietet neben bekannten Motiven 
sehr persönliche, erfischend andere, sowie oft 
überraschende Ein- und Ausblicke der Gams-
stadt und der Menschen, die hier leben. Die so 
entstandenen Fotografien führen durchs Jahr 
und geben dem legendären Ort von Weltruf ein 
unverwechselbares Gesicht. Infos und Bestel-
lungen unter www.markus-mitterer.com

Kaufpreis: 55 Euro

Eine fotografische Hommage an die Gamsstadt 
und ihre Menschen.

Veranstaltungskalender

· 21. Dezember
	 11 Uhr Weihnachtsfeier der Volksschulkinder
· 23. Dezember
	 20 Uhr Krippenspiel der Landjugend
· 24. Dezember
	 Aktion Friedenslicht der Auracher Jugend
· 24. Dezember
	 Weihnachtsandacht für Kinder bei der Dorfkrippe
· 5. Jänner
	 Christbaumversteigerung beim Hallerwirt
· 6. Jänner
	 Eisschießen der Auracher Vereinsobleute
· 9. u. 10. Jänner
	 Dorfmeisterschaft Eisschiessen
· 11. Jänner
	 Jahreshauptversammlung der Feuerwehr
· 21. - 27. Jänner 
	 Hahnenkammrennen
· 6. u. 7. Februar 
	 SEC - Clubmeisterschaft Mannschaft
· 10. Februar 
	 SEC - Clubmeisterschaft Einzel Damen und Herren
· 8. März 
	 Kinder- und Schülerschitag
· 12. März 
	 Generalversammlung der Krippenfreunde
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Auracher Adventmarkt, ein Zeichen für den Zusammenhalt einer Gemeinde

Es gibt sicher wenige Veranstal-
tungen im Jahresablauf eines 
Dorfes, bei denen so viele Men-
schen zum Gelingen beitragen. 
Es ist für mich als PGR-Obfrau 
jedes Jahr eine große Freude, 
mit wieviel Engagement die Au-
racher Bevölkerung beteiligt ist.
So möchte ich den vielen, vie-
len Helfern ein herzliches Dan-
keschön aussprechen: Unserem 
Bürgermeister und seinen Mitar-

beitern, den Angestellten des 
Tourismusverbandes, Fam. Stelz- 
hammer, den Anrainern, den 
Bäurinnen, die uns mit ihren 
köstlichen Krapfen verwöhnt 
haben, allen Frauen, die für das 
Binden und Schmücken der Ad-
ventkränze zuständig waren, 
allen, die Kekse, Brot, Kletzen-
brot und Nikoläuse gebacken 
und verpackt haben. Natürlich 
nicht vergessen darf man jene 

Frauen, die gebastelt und ge-
strickt haben, alle, die Liköre, 
Schnäpse, Honig und Eier spen-
diert haben. Aber auch jene, 
die Tannen, Grünzeug und Bäu-
me zur Verfügung gestellt und 
aus dem Wald geholt haben. 
Ein besonderes Dankeschön 
auch allen Männern und 
Frauen, die beim Aufbau, beim 
Verkauf und beim Abbau ge-
holfen, für den Strom und die 
stimmungsvolle Beleuchtung 
gesorgt haben.
Ganz wichtig sind auch unsere 
Bläser, unser Mesner Hans und  
unser Herr Pfarrer Manfred Hag-
auer, die mit der musikalischen 
Umrahmung, dem Adventein-
läuten und der Segnung der 
Adventkränze für einen, trotz 
der nicht gerade winterlichen 
Witterung, feierlichen Advent-
beginn gesorgt haben.

Monika Leypold, PGR-Obfrau

ś Liacht aufn Adventkrånz Beste Almmilchqualität kommt aus 
Aurach

De Weihnachtszeit kimb wia da Wind,
mia gfreind ins auf des Jesukind.
 
As easchte Liachtl aufn Krånz, 
håm ma scho a gånz gruaße Bitt,
leicht fi oi wås send nimma a insa Mitt.
Sei no Truast und Segn,
fi dia, wås ea Liabsts håmb nimma danem.
 
Des zwoat Keaschzä, wieda a gånz noia Schei,
wås ins oft so plåg söd då drinn sei.
Dia wås de Krankheit går so dazoat,
dass nit so schüach zuageht wia ma oft moat.
 
Des dritt Keaschzä is fi dia årma Leit,
wås im Lebn sechnd koa Freid.
Hüf ea, dass des Schea ois wieda fåssnd,
und ś Liacht und d´Hoffnung eichilåssnd.
 
Des viascht Keaschzä såg ins:“Etz is scho boid soweit,
dass kimb de selige Weihnachtszeit.“
Liacht leicht fi oi, dass es fei håmb und wårm
und se fühlt går neamb mea årm.
 
Dei Schei leicht iwaroi, sogår a da dunkestn Nåcht,
mit dein Liacht håst de Freid a de Welt aussi bråcht.
 
Text: Kathi Pöll, Westendorf

Anlässlich des Tiroler Almbauerntages am 10. Nov. 
2018 wurden Barbara  und Georg Aufschnaiter für 
die Lieferung der „Beste Almmilchqualität 2018“ 
ausgezeichnet. 
Die Fam. Aufschnaiter bewirtschaftet schon seit 35 
Jahren die im Eigenbesitz befindliche  „Seitalm“ im 
Pletzergraben, Gemeindegebiet Aurach. 

Herzliche Gratulation.
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Pfarrtermine

Ehejubiläum:

Mittwoch, 19. Dezember
17 – 18 Uhr Sternsingerprobe
Freitag, 21. Dezember
10 Uhr Weihnachtsgottesdienst 
der Volksschule
Samtag, 22. Dezember
19:30 Uhr Herz-Jesu-Gebetskreis 
im Pfarrhof (19 Uhr Kirche)
Montag, 24. Dezember
Hl. Abend
7 Uhr Rorate
15 Uhr Weihnachtsandacht 
für Kinder bei der Dorfkrippe,  
Krippenfreunde
22 Uhr Christmette
Dienstag, 25. Dezember
Geburt des Herrn 8:30 Uhr Fest-
messe
Mittwoch, 26. Dezember
Hl. Stephanus, 8:30 Uhr Hl. Messe
Freitag, 28. Dezember
17 – 18 Uhr Sternsingerprobe
Sonntag, 30. Dezember
8:30 Uhr Jahresabschlussmesse
Dienstag, 1. Jänner
Hochfest der Gottesmutter Maria 
10 Uhr Hl. Messe mit Entsendung 
der Sternsinger

Am 14. Oktober feierten 9 Jubel- 
paare gemeinsam mit der Pfar-
re und ihren Familien ihr Eheju-
biläum: 
60 Jahre - Alois und Inge Auf-
schnaiter, 
50 Jahre -Josef und Hedi Reiter,
Michael und Rosa Grander,

Freitag, 4. Jänner
14 Uhr Seniorennachmittag im 
Pfarrhof
Sonntag, 6. Jänner
Hl. Drei Könige - 8:30 Uhr Hl. Mes-
se
Samstag, 12. Jänner
19:30 Herz-Jesu-Gebetskreis im 
Pfarrhof (19 Uhr Kirche) 
Donnerstag, 17. Jänner
19:30 Uhr KBW-Vortrag, Pfarrhof 
Aurach
Susanne Hirschbichler: „Entrüm-
peln befreit“ 
Wie werde ich unnötigen Ballast 
los?
Donnerstag, 31. Jänner
19 Uhr Hl. Messe mit Lichtfeier 
Freitag, 1. Februar
14:00 Seniorennachmittag
Sonntag, 03. Februar
8:30 Uhr Hl. Messe mit Blasiusse-
gen
Samstag, 09. Februar
19:30 Uhr Herz-Jesu-Gebetskreis 
im Pfarrhof (19 Uhr Kirche) 
Freitag, 01. März
14 Uhr Seniorennachmittag

40 Jahre - Georg und Gertraud 
Haller, Franz und Margit Höck,
30 Jahre - Christian und Maria Er-
ber, Alois und Maria Obermoser,  
25 Jahre - Manfred und Martina 
Ganster, Jakob und Franziska 
Hagsteiner.
Die Jubelpaare bekamen von 

der Pfarre zur Erinnerung eine 
schöne Kerze, gefertigt von 
Foidl Maria, überreicht. 

Wir wünschen den Paaren noch 
viele gemeinsame Jahre, 

in hoffentlich guter Gesundheit!

Mittwoch, 06. März
19:30 Uhr Hl. Messe mit Aschen-
kreuzauflegung
Donnerstag, 14. März
19:30 Uhr KBW-Vortrag, VS Joch-
berg, „Regional, saisonal, biolo-
gisch und fair“
Samstag, 16. März
19:30 Uhr Herz-Jesu-Gebetskreis 
im Pfarrhof (19 Uhr Kirche)
Freitag, 05. April
14 Uhr Seniorennachmittag
Samstag, 13. April
19:30 Uhr Herz-Jesu-Gebetskreis 
im Pfarrhof (19 Uhr Kirche)
Sonntag, 14. April
8:30 Uhr Palmsonntag

Vorankündigung

1. - 3. Jänner
Sternsingeraktion 2019

Die Sternsinger bitte um 
freundliche Aufnahme.
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SEC Aurach

Gebiets-4er-Cup wurde wieder eingeführt

Heuer fand zum ersten Mal seit 
einigen Jahren wieder der Ge-
biets-4er-Cup der Landjugend 
statt. Dabei richtete jede Orts-
gruppe im Gebiet einen Wett-
kampf aus. Den Anfang machte 
die Landjugend Kitzbühel, 
wo wir uns am 15. August zum 
Völkerballspielen beim Wald-
hof-Bauern trafen. 
Die Landjugend Jochberg ver-
anstaltet jedes Jahr ihr traditio-
nelles „Strickziehen“ und mach-
ten es somit auch gleich zum 
Bewerb für den 4er-Cup. Wir 
haben unsere Nachbarn am 
15. September zum „Blattlschie-
ßen“ auf der Eisbahn eingela-
den. Als letzter Bewerb stand 
das Kegeln der Landjugend 
Reith auf dem Programm. Wir 
hatten einen sehr lustigen Ab-
schlussabend und erkämpften 

uns schlussendlich den 2. Platz 
in der Gesamtwertung. Den 
Sieg holte sich die Landjugend 
Jochberg, Rang 3 ging an Kitz-
bühel und die hart umkämpfte 
„Knödelwurst“ durfte die Land-
jugend Reith mit nach Hause 
nehmen. 

Ein weiteres Highlight im Herbst 
war die Präsentation des Be-
zirksprojektes „Da sind Spuren“. 
Anlässlich des 70-Jahr-Jubiläu-
mums der Tiroler Jungbauern-
schaft/Landjugend, drehten 15 
Ortsgruppen aus dem Bezirk 
einen Kurzfilm. Wir haben uns 
mit der Entstehung und der Ge-
schichte unserer Ortsgruppe 
auseinandergesetzt und konn-
ten so eine spannende Reise in 
die Vergangenheit, zurück bis 
zur Gründung, machen. Für den 

Filmdreh trafen wir uns mit den 
ehemaligen Obleuten Hans 
Hirnsperger und Maria Grander 
(geborene Krepper), sowie mit 
unserem Bürgermeister Andreas 
Koidl, die uns Einblicke in ihre 
Zeit in der Landjugend geben 
konnten. Unser Film wurde, ge-
meinsam mit den Filmen der 
anderen Ortsgruppen, am 21. 
November 2018 in der Salvena 
in Hopfgarten präsentiert. Ei-
gens für die Bezirksprojektprä-
sentation, hat sich ein Quartett 
zusammengefunden, das den 
Abend musikalisch mitgestaltet 
hat. Darunter waren auch un-
sere Ortsleiterin Melanie Koidl 
auf dem Hackbrett und unser 
Ausschussmitglied Anna-Maria 
Erber auf der Harfe. Gemein-
sam mit Claudia Mauerlechner 
(Hackbrett) und Andreas Gian-
moena (Geige) aus Kitzbühel, 
haben sie dem Abend einen 
festlichen Rahmen gegeben. 

Nun bleibt es uns nur noch allen 
LeserInnen eine besinnliche, ru-
hige Adventszeit zu wünschen. 

Gleichzeitig dürfen wir euch zu 
unserem traditionellen Krippen-
spiel am 23. Dezember in der 
Pfarrkirche einladen. 

Wir würden uns über viele Be- 
sucher freuen!

Am 24.11. lud der S.E.C. Aurach 
zur Jahreshauptversammlung. 
Hierbei gab es neben der Neu-
wahlen auch noch Ehrungen 
für langjährige Mitgliedschaft. 

Der neue Ausschuss stellt sich 
wie folgt zusammen: Obmann 
Peter Grander, Stellv. Martin 
Jahrmann, Kassier Christl Ober-
moser, Stellv. Patricia Eibl,  Bahn-

wart Andreas Mitterer-Egger, 
Schriftführer Kathrin Oberacher,  
Stellv. Patricia Eibl,  Jugend/
Bahnvermietung Anna Wurzen-
rainer, Beisitzer Andreas Koidl 
jun., Andreas Bachler jun., Dani-
el Aufschnaiter.

Geehrt wurden für 50-jährige 
Mitgliedschaft Walter Auf-
schnaiter, Walter Neumayer 
und Josef Pfisterer, für 45 Jah-
re Michael Obernauer und für 
25 Jahre Ausschuss Andreas  
Mitterer-Egger.
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Kameradschaft Aurach:

Auracher Seniorenvereinigung - Herbstausflug

Am Sonntag, 4. November, ge-
dachte man beim traditionellen 
Gedenkgottesdienst der gefal-
lenen und verstorbenen Kame-
raden. Im Anschluss fand die 
68. Generalversammlung beim 
Hallerwirt statt.
Aus dem, von Obmann Hagstei-
ner mit würzigem Humor vorge-
tragenen Tätigkeitsbericht, war 
zu entnehmen, dass die Kame-
radschaft nicht nur bei örtlichen 
feierlichen Anlässen, sondern 
auch an 11 Veranstaltungen 
auswärts teilgenommen hat. 
Unser ältestes aktives Mitglied 
Willi Stanger war zum 73-sten 
Mal in Jochbergwald.
Kassier Georg Aufschnaiter be-
richtete über einen zufrieden-
stellenden Kassastand.

Unser Herbstausflug am 1. Okto-
ber führte uns nach Innsbruck – 
Hafelekar und Alpenzoo.

Ab Wörgl setzte starker Regen 
ein und wir beschlossen, das 
Schlechtwetterprogramm mit 
Besuch Alpenzoo, Stadtbesichti-
gung und Führung im Schloss 
Ambras durchzuführen.
Mit der Hungerburgbahn ging 
es bis zum Alpenzoo, wo wir 
trotz Regen einen ausführlichen 
Rundgang machten.
Nach dem Mittagessen im 
Stadtzentrum ging es hinauf 
zum Schloss Ambras, wo uns 
MMag. Martina Egger durch 
das Schloss führte.

Erika Pletzer wurde für 20 Jah-
re Marketenderin mit der groß-
en Ehrenbrosche mit Goldem-
blem und Burgi Obermoser für 
30 Jahre Marketenderin mit 
der goldenen Verdienstmedail-
le geehrt. Bei den Neuwahlen 
wurde der bisherige Ausschuss 

einstimmig wiedergewählt und 
setzt sich wie folgt zusammen: 
Obmann: Jakob Hagsteiner, 
Obm.-Stv.: Michael Mitterer-Eg-
ger, Kassier: Georg Aufschnai-
ter, Schriftführer: Klaus Neumayr, 
Zeugwart: Josef Wiedemair, 
Fähnrich: Balthasar Hauser, Bei-
sitzer: Franz Noichl, Kassaprüfer: 
Dr. Matthäus Pletzer und Hans 
Kerscher.
Die Kameradschaft bedankt 
sich für die gewährten Unter-
stützungen, wünscht ein frohes
Weihnachtsfest und alles Gute 
im neuen Jahr.

Herzlichen Dank für die interes-
santen und ausführlichen Erklä-
rungen. 
Zum Abschluss fuhren wir zum 
Bucherwirt, wo wir wie immer 

hervorragend bewirtet wurden.
Gut gelaunt, aber doch etwas 
enttäuscht vom Wettergott, tra-
fen wir wohlbehalten wieder in 
Aurach ein.

Vorankünder
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen bei der Christbaum- 

versteigerung am 5. Jänner 2019 beim Hallerwirt.
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Cäcilia-Messe und Generalversammlung zum Saisonausklang

Neuwahlen beim Auracher Schiclub

Auch im heurigen Herbst war bei 
der Musikkapelle Aurach noch 
Einiges auf dem Programm. Die 
Teilnahme beim jährlichen Ro-
te-Nasen-Lauf hat schon fast 
Tradition. So marschierte auch 
heuer eine kleine Abordnung 
der Musikantinnen und Musi-
kanten die vorgegebene Route 
durch das Dörfl und gab dabei 
ein paar Märsche zum Besten.
Des Weiteren war die Musikka-
pelle bei einigen kirchlichen 
Anlässen (Erntedankfest, Beer-
digung unseres Ehrenmitglieds 
Franz Filzer, Allerheiligen, See-
lensonntag) vertreten. 
Natürlich durfte auch das Ge-
sellschaftliche nicht zu kurz 
kommen. So wurde am Freitag, 
den 5. Oktober 2018, ein Kame-
radschaftsabend für alle Musi-
kantinnen und Musikanten, Eh-
renmitglieder und HelferInnen 
veranstaltet. Das Motto stand 
ganz unter unserem Vorhaben 
für das kommende Jahr „Wir 
bauen um!“. 
Das Probelokal der MK Aurach 
wird im Jahr 2019 umgebaut. 
Aufgrund der erfreulich stei-
genden Mitglieder-Anzahl und 
den heutigen Bau-Auflagen in 
öffentlichen Gebäuden hat sich 
die Gemeinde und Musikkapel-
le für einen kompletten Umbau 
entschieden.
Der Umbau soll voraussicht-
lich nach Ostern 2019 starten 
und bis zum Probenbeginn im 
Jahr 2020 fertiggestellt sein. Die 
Musikkapelle Aurach hofft auf 

Im Rahmen der Generalver-
sammlung des Auracher Schi-
club am 23.11.2018 in der Bran-
derhofstube wurde ein neuer 
Ausschuss gewählt. Dieser setzt 
sich wie folgt zusammen:
Obmann Andreas Obernauer, 
1. Stellvertreter Stefan Koidl, 2. 
Stellvertreter Christian Koidl, Kas-
sierin Kathrin Wiedemair, Stell-

vertreterin Christina Obernauer, 
Schriftführerin Anna Ganster, 
Stellvertreterin Martina Ganster,
Sportwart Peter Hain und 
Andreas Bachler jun., Stellvertre-
ter Andreas Koidl jun., Zeugwart 
Anton Koidl jun., Stellvertreter 
Andreas Bachler, Kassaprüfer 
Barbara Pletzer und Balthasar 
Hauser.

Der Auracher Schiclub wünscht 
allen ein schönes besinnliches 
Weihnachtsfest, einen schnee-
reichen und unfallfreien Winter 
2018/19, sowie eine aktive und 
zahlreiche Beteiligung unseren 
Veranstaltungen. Besonders 
freuen wir uns auf unseren Schi-
nachwuchs, den wir hoffentlich 
zahlreich begrüßen dürfen.

zahlreiche Unterstützung der 
Auracher Bevölkerung bei der 
Umsetzung dieses Projekts.

Zum Saisonausklang gestalte-
te die MK Aurach am Sonntag, 
den 11. November 2018, den 
Gottesdienst zu Ehren der Hl. 
Cäcilia, und im Anschluss fand 
die jährliche Generalversamm-
lung statt. Zu diesem Anlass wur-
den einige Mitglieder für das 
fleißige Proben und Ausrücken 
geehrt, und auch das Register, 
welches in Summe am Öftesten 
anwesend war, wurde prämiert. 
So konnte im heurigen Jahr das 
Saxophon-Register die Wertung 
für sich entscheiden.
Mit dem musikalischen Jahres-
abschluss geht es nun in die 

wohlverdiente Winterpause.
Vorausschauend möchten wir 
jetzt schon alle Auracherinnen 
und Auracher zu unserem tra-
ditionellen Frühjahrskonzert am 
Ostersonntag, den 21. April 2019, 
einladen. 
Wir freuen uns, auch im Jahr 
2019, wieder viele Konzertbesu-
cher begrüßen zu dürfen.

In diesem Sinne möchte sich die 
Musikkapelle Aurach bei allen 
Freunden und Gönnern, die die 
Musikantinnen und Musikanten 
das ganze Jahr begleiten und 
unterstützen, sehr herzlich be-
danken! Wir wünschen allen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch in ein ge-
sundes neues Jahr 2019!

Saxophon-Register der MK Aurach: Rupert Mitterer-Egger, Melanie Krepper 
und Christian Krepper



17

Herbstkonzert der Jugendmusikkapelle Aurach

Zu Beginn der Herbstferien fand 
heuer bereits zum 7. Mal das 
Herbstkonzert der Jugendmusik-
kapelle Aurach statt. In diesem 
Jahr konnten wir erstmals den 
Saal der Musikschule Kitzbühel 
für unseren Auftritt nutzen. Jo-
hanna Pletzer und Stefanie Erber, 
die hervorragend durch den 
Abend führten, konnten neben 
vielen Zuhörern auch unseren 
Bgm. Andreas Koidl, unseren Vi-
ze-Bgm. Andreas Wurzenrainer, 
den LMS-Direktor Peter Gastei-
ger und viele andere Ehrengä-
ste und Jungmusikanten aus 
den benachbarten Gemein-
den begrüßen. Besonders ge-
freut haben sich die Musikanten 
über den Besuch einiger Ehren-
mitglieder der Musikkapelle, 
die durch ihre Anwesenheit die 
große Wertschätzung unseres 
Nachwuchses aufzeigten.

Mit bekannten Stücken aus Dis-
ney-Filmen, klassischen Fan-
faren, Ouvertüren und be-
kannten Märschen gaben die 
Jungmusikanten ihr Bestes. Her-
vorzuheben sind in diesem Jahr 
sicherlich unsere Flügelhörner 
und Trompeten, die mit dem 
Stück „Dos Muchachos“ – einem 
Solostück für Trompeten und Flü-
gelhörner – glänzten.
Die Probenarbeit unter Jugend-
kapellmeister Andreas Obera-
cher hat sich bezahlt gemacht 
und die Zuhörer – der Saal war 
mit über 150 Personen zum Plat-
zen voll – konnten sich von der 
tollen Leistung unserer Jugend 
überzeugen lassen. Ein weiterer 
Höhepunkt war sicherlich wie-
der das Mitwirken der Spielmu-
sikgruppe der VS Aurach, die 
mit drei Stücken mit von der Par-
tie war. Da im Konzertsaal Platz 

genug ist, konnte die Spielmusik 
sogar den Tanz Bauernmadl auf-
führen. Bei den Ehrungen konn-
te Andreas Oberacher noch 
verdiente Musikantinnen und 
Musikanten aus den Reihen der 
Jugend auszeichnen. So schaff-
ten Martin Empl (Schlagzeug) 
und Magdalena Haller (Kla-
rinette) das Bronzene Leistungs-
abzeichen. Das Leistungsabzei-
chen in Silber erlangten Lena 
Ritter (Tenor) und Johann Karg 
(Schlagzeug). Die Abschlussprü-
fung und somit das Jungmusiker-
leistungsabzeichen in Gold mei-
sterte Christian Erber (Posaune) 
mit Bravour. Ebenfalls gratulieren 
dürfen wir Bettina Obermoser, 
Jonas Verhonik (beide Klarinet-
te) sowie Leonie Mitterer-Egger 
(Waldhorn) zum Juniorleistungs-
abzeichen. Ein herzlicher Dank 
geht an die Gemeinde Aurach 
für die Unterstützung über das 
ganze Jahr und die Jause nach 
dem Konzert, und an den Haller-
wirt für die Übernahme der Ge-
tränke. Herzlichen Dank auch an 
Peter Gasteiger für die Bereitstel-
lung des Saales. Danke auch an 
alle Eltern, die die Kinder immer 
zu den Proben bringen. 
Wir Jungmusikanten verabschie-
den uns nun in die Winterpause 
und wünschen allen Auringern 
und Auringerinnen besinnliche 
Feiertage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Vereine

... Ihre Druckerei
ganz nah

Gerne sind wir auch zwischen den Feiertagen für Sie da!

Wir wünschen wunderschöne 

Weihnachten 
und ein gutes, neues Jahr.

Grobstimm & GamperG G
A-6370 Kitzbühel | Gundhabing 52 | Tel.: 0 53 56 / 663 68
E-Mail: info@grobstimm.at | Internet: www.grobstimm.at



18

Die Fußballer Altherren haben erneut gewonnen

Roter Nasen Lauf in Aurach ist ein Fixpunkt im Jahr

Vereine

Als traditioneller Saisonab-
schluss kämpften wieder unsere 
„Altherren“ gegen die Jugend. 
Dieses Abschlussspiel wird seit 
der Saison 1993 jährlich am 
Fußballplatz ausgetragen. In 
diesem Jahr ging das Spiel der 
Spiele am Kleinfeld über die 
Bühne. Lange Zeit gab es einen 
offenen Schlagabtausch, in 
welchem zuerst die Alten, dann 
wieder die Jungen in Führung 
lagen. Mit Fortdauer des Spiels 
siegte aber doch die Routine 
und die Altherren konnten die 
Partie mit 5:3 für sich entschei-
den. Auch das im Anschluss 
knapp verlorene Elfmeterschie-
ßen konnte der Siegerstimmung 

Am Sonntag, den 16. Septem-
ber, fand in Aurach der bereits 
traditionelle Lauf zu Gunsten 
der Roten Nasen statt. Pünkt-
lich um 10 Uhr eröffnete OK-
Chef Andreas Oberacher mit 
FCA-Obmann Christoph Rei-
ter den Lauf. Bis 16 Uhr ging es 
darum, möglichst viele Kilome-
ter für die Roten Nasen zu er-
laufen, erradeln oder erhüpfen. 
Insgesamt gingen 225 Personen 
an den Start, die für tolle 2610 
Kilometer sorgten. Vom Bürger-
meister, über unsere Gemein-
deräte, bis hin zu allen unter-
schiedlichen Generationen aus 
Aurach und Umgebung waren 
alle beim Lauf vertreten. Be-
reits zum 5. Mal wurde eine Ver-
eins-Challenge ausgetragen.

in der Altherrenkabine keinen 
großen Dämpfer versetzen.   
Im Anschluss an das Spiel ließ 
man mit einer kleinen Grillage 
die Saison gemütlich ausklin-
gen. Seit Mitte November sind 
die Fußballer nun schon in der 
Halle aktiv, um über die Winter-
monate fit zu bleiben. Trainings-
zeiten sind montags von 20 bis 
22 Uhr, Fußballbegeisterte sind 
jederzeit willkommen.

Auch die Kleinsten starteten 
wieder aktiv im Herbst und es 
wurde von Schulbeginn an bis 
zum ersten Wintereinbruch flei-
ßig trainiert. Ein herzlicher Dank 
an alle beteiligten Kinder. Im 

Als neuer Sieger kürte sich erst-
mals die Freiwillige Feuerwehr 
Aurach, die mit 28 Kameraden 
am Lauf teilnahm. Gefolgt wur-
de diese von der Musikkapelle 
Aurach und der Firma Egger St. 
Johann. Auf den weiteren Plät-
zen landeten die Jugend der 
Musikkapelle Kirchberg und die 
LJ Aurach. 
Ein besonderer Dank geht an 
die Firma Egger, die jeden ge-
laufenen Kilometer ihrer Mitar-
beiter mit 5 Euro für die Roten 
Nasen honoriert! 
Die weiteste Strecke, die an die-
sem Tag zurückgelegt wurde 
belief sich bei 36 Kilometern. 
Herzliche Gratulation zu dieser 
Leistung!
Bei unglaublicher Stimmung 

Schnitt waren heuer bei den 
Trainings ca. 20 Kinder dabei. 
Unsere Trainer freut es sehr, dass 
das Angebot so kräftig ange-
nommen wird. Wir freuen uns 
schon aufs nächste Jahr mit 
euch! Seitens des Ausschusses 
kann man unseren Kindertrai-
nern Stefan und Toni, sowie all 
ihren Helfern wohl nicht oft ge-
nug „DANKE!“ für ihren Einsatz 
sagen.

Abschließend wünschen die 
Spieler des FC Aurach allen 
Auringern eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein frohes Fest und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr 
2019!

waren alle bestens gelaunt. Eine 
Hüpfburg gesponsert von der 
Raiffeisenbank Kitzbühel, BST 
Aurach, stand den Kindern in 
ihren Laufpausen zu Verfügung. 
Um die Mittagszeit besuchten 
uns sogar echte Clowns der 
Roten Nasen. Die Erwachsenen 
hatten die Gelegenheit, gemüt-
lich zusammen zu sitzen und bei 
einem Gläschen zu diskutieren. 
Ein großer Dank gebührt dem 
ASVÖ, der uns mit allen nöti-
gen Materialien unterstützte. 
Auch zu erwähnen ist die Firma 
„Früchte Maier“ aus Kitzbühel, 
die für die Läufer Äpfel und Ba-
nanen gratis zur Verfügung stell-
te. Der FC Aurach möchte sich 
abschließend nochmals bei al-
len Teilnehmern bedanken.
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The Legend.

Das Team von Kitzbühel Tourismus 
hat sich unter der Führung von Dr. 
Veider-Walser einen neuen Ansatz 
zur Marktbearbeitung zurechtge-
legt.

Unter dem Motto „Der Perfekte 
Winter: Kitzbühel“ stand in Ham-
burg neben klassischen Außenwer-
bungsformaten wie CityLights und 
Bussen, eine Social Media Aktivie-
rung mit Skilehrern der Skischulen 
Rote Teufel und element3 sowie ein 
Kitzbühel Abend mit der Bergbahn 
und Schöffel am Programm. Mit 
dabei waren auch zahlreiche Part-
ner aus der Region wie Metzgerei 
Huber, Bergblut, Schmidt Bäckerei, 
Brixx Gin und Huber Bier. An Kitz-
bühel führte an der Elbe kein Weg 
vorbei!

Alles Wandert!

Wandern ist in der Region 365 Tage am Programm. Ob Einheimischer  
oder Gast, das Wandern zählt zu den beliebtesten Aktivitäten. Gemeinsam 
mit der Bergbahn AG Kitzbühel wurde im Oktober der neue Winterwander-Folder 

präsentiert. Kitzbühel Tourismus lädt jeden Dienstag zur  
Sonnenuntergangswanderung, jeden Freitag zur 
Fackelwanderung und auch die Vollmondwande-
rungen erfreuen sich großer Beliebtheit. Alle Informati-
onen und der Folder zum Download unter: 
wandern.kitzbuehel.com

Mein Wunsch ans Christkind
Unter dem Motto 
„Weihnachten wie frü-
her“ gibt es heuer auch 
erstmals beim Kitz-
büheler Advent eine 
Christkindl-Post, denn 
beim Schreiben des 
Briefs ans Christkindl 

strahlen meist nicht nur die Kinderaugen. Im BH-Hof 
können in der Kitzbüheler Anzeiger Schreibwerkstatt 
alle Kinder Briefe ans Christkind schreiben, die dann 
von Kitzbühel Tourismus an das Christkindl-Postamt zur 
Beantwortung weitergegeben werden. Am Freitag 
und Samstag lädt zudem der Kitzbüheler Anzeiger alle 
Kinder in die Schreibwerkstätte ein. Dort werden ge-
meinsam Weihnachgtsgeschichten und Zeichnungen 
erstellt. Die schönsten Geschichten und Zeichnungen 
werden dann wöchentlich im Kitzbüheler Anzeiger 
veröffentlicht. Auch für die großen Gäste bietet der 
Kitzbüheler Advent eine Vielzahl an Veranstaltungen. 
Alle Programmpunkte finden sich unter:
advent.kitzbuehel.com

Fulminanter Start in das neue Jahr
Mit traditionell 3 Feuerwerken an 3 aufeinander fol-
genden Tagen wird in Kitzbühel das neue Jahr einge-
leitet. Der Jahreswechsel wird in der Region gebüh-
rend gefeiert, drei Feuerwerke an drei Tagen - das ist 
wahrlich einzigartig in Tirol!
Am 30. Dezember bildet die beliebte Ski & Fun Party 
und das anschließende Feuerwerk in Reith b. Kitzbü-
hel den Auftakt. Hunderte Schaulustige - Einheimi-
sche wie Gäste, versammeln sich am Silvesterabend 
in Jochberg zum großen Feuerwerk in der Wagstätt, 
um gemeinsam dem Jahr 2018 „Adieu“ zu sagen. Und 
das absolute Highlight zum Jahreswechsel findet be-
reits seit 1955 traditionsgemäß am Neujahrstag auf 
der Rasmusleiten in Kitzbühel statt. Das 65. Kitzbühe-
ler Neujahrs-Feuerwerk mit der großen Ski-Show der 
legendären Kitzbüheler Skischulen zieht auch heuer 
wieder zehntausende Besucher in seinen Bann. 

Alle Informationen zu 
den Veranstaltungen 
finden Sie auf:
events.kitzbuehel.com

Die schönsten   
Winterwander-Routen  

finden Sie auf
Find the most beautiful winter hiking routes at

maps.kitzbuehel.com

TIPP: 

Schließen Sie sich den kostenlos geführten 

Wanderungen von Kitzbühel Tourismus an  

und erfahren Sie viel Wissenswertes über  

Land und Leute.

Tip: join the free guided hikes and learn a lot of 

interesting things about the area and the people  

while our hiking guides lead you to secluded spots.

Starker ganzheitlicher Auftritt Kitzbühels in Hamburg



20 Dorfchronik

Auringer Jaga- Hubertusfeier
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Nach 15 Jahren gab es wieder eine Bezirks-Hubertusfeier in Aurach. Warum die Hubertusfeier heuer 
bei uns in Aurach stattgefunden hat, hat einen besonderen Grund: Seit nunmehr bereits 40 Jahren 
sind Balthasar Hauser und Johann Koidl als Pächter tätig. Es war ein besonderer Wunsch der Auracher 
Jägerschaft, diesen Beiden für ihre umfangreiche Arbeit im Rahmen der Hubertusfeier eine Anerken-
nung zu überreichen. In diesen vielen Jahrzehnten ist es ihnen gelungen, zwischen Bauern und Jä-
gern immer für ein gutes Verhältnis zu sorgen – dafür ein herzliches Vergelt ś Gott. Die Beiden werden 
natürlich weiterhin ihrer Leidenschaft der Jagd nachgehen. In Zukunft sind Anton Koidl (Bachern) und 
Andreas Koidl jun. (Filzen) Pächter der Jagdgenossenschaft Aurach. 
Eine große Wertschätzung für die Jägerschaft Aurach war die Anwesenheit von Landesjägermeister 
Toni Larcher, so wie die große Beteiligung der Jägerschaft aus dem ganzen Bezirk. Besonders gefreut 
haben sie sich jedoch, dass auch die Auracher Bevölkerung an der Hubertusfeier so zahlreich teilge-
nommen hat. Einen festlichen Rahmen für den Festwagen des Hubertushirsches gab das Pferdege-
spann vom Hasenbergbauern aus Oberndorf so wie die Jagdhornbläser aus dem Brixental.  
Wir möchten hiermit besonders Herrn Pfarrprovisor Manfred Hagauer, den Auracher Bläsern mit Toni 
Krepper, Christian Erber, Christian Döttlinger, Rupert Hechenberger und Roman Ritter für die festliche 
Messegestalltung, und der Auracher „Gungl Musi“ für die schwungvollen Klänge beim Hallerwirt  
einen großen Dank aussprechen.  

Überreichung des Schützenbruches durch Bezirksjägermeister Martin Antretter an den Erleger des 
Hubertushirsches Roman Ritter.


